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Vorwort  

 

WebSMS , ein Produkt der SMSCreator -Linie , ermöglicht es Ihnen SMS an I hre Kunden zu 

versenden. Dank der Weboberfläche sind S ie nicht an einen  bestimmten PC oder an ein 

bestimmtes Notebook gebunden , um SMS zu versenden. Sie benötigen ledi glich einen 

Internetzugang und I hre Zugangsdaten.  

 

Lesehilfen des Benutzerhandbuchs  

 

Beschreibung  Darstellung  

Tipps  ro t markiert und fett  

Hinweise  rot markiert und fett  

Icon -Namen, Feldnamen, Dateinamen  kursiv  

 

 
2)  WebSMS Login  

 

Nachdem S ie ein bestimmtes SMS Konti ngent bestellt haben, erhalten S ie per Email die 

Zugangsdaten zugesendet.  

Das Programm wurde für den Internet Explorer optimiert.  

Öffnen S ie, wenn möglich den In ternet Explorer, und rufen  Sie folgende Internet -Adresse 

auf:  

 

http://websms.smscreator.de  

 

Geben Sie bitte I hren Benutzernamen (oder Seriennummer) und das Pass wort in d ie 

Anmeldemaske (Abb.1) ein. Betätigen S ie nun den Button ĂLoginñ, um zum Hauptmenü 

(Abb.2) zu gelangen.  

 

 
(Abb.1)  

 

http://websms.smscreator.de/
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(Abb.2)  

(Menü aus Abb.2)  

 
3) Senden  

 

Nach folgend erhalten S ie eine genaue Beschreibung de r einzelnen WebSMS Funktion en. 

 
3.1)  SMS senden  

 

Benutzen S ie diese Oberfläche (Abb.3),  um SMS an Ihre Empfänger zu versenden.  

 

 
(Abb.3)  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

SMS Konto  Zeigt die Anzahl der noch verfügbaren  SMS an . 

SMS Job Name *  Jedem Versende job kann ein Name gegeben werden , um 

ihn später leichter identifizieren zu können . 

Empfänger  Wählen S ie eine Gruppe aus , an  die S ie SMS senden wollen . 

Empfänger (nur 

Einzelsms)  

Wählen S ie diesen Punkt aus , um nur an einen oder wenige 

Empfänger SMS zu ver senden (die einzelnen Empfänger 

müssen mit einem Semikolon Ă;ñ voneinander getrennt 

werden) .  

SMS Vorlagen Name *  Um eine Te xtvorlage zu erstellen, können S ie in diesem 
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Feld einen Namen für eine Vorlage  und den dazu  

gehörenden Text eingeben. Nach Klicken au f ĂZu Vorlagen 

hinzuf¿genñ wird diese Vorlage gespeichert. 

SMS-Text  Geben Sie hier I hren SMS -Text ein . 

Anzahl Zeichen  Zeigt die Anzahl der verwendeten Zeichen an (Sie können 

nur SMS mit max. 160 Zeichen versenden) . 

Platzhalter  Fall s Sie perso nalisiert e SMS versenden wollen, können S ie 

folgende Platzhalter verwenden:   

hallo #VORNAME#  

hallo #ANREDE#  #NACHNAME#  

Zusätzlich können Sie selbst definierte Platzhalter erstellen, 

lesen Sie hierzu bei 4.3 nach.  

Sendezeit  Geben S ie hier eine bestimmte Sendezeit e in.  

(Format TT.MM.JJJJ HH:MM:SS)  

Typ/Absender  Rücksms  Empfänger kann  antworten. Die Antwort 

wird I hnen per E -Mail zugesandt . 

Rücksms sind nur innerhalb Deutschland 

möglich.  

Flash SMS  āBlinkendeô SMS, die SMS wird direkt auf 

dem Display des Handy angezei gt . Der 

Empfänger kann die SMS nicht speichern 

und  kann auch nicht antworten.  

Nummern Check  Es wird überprüft , ob die SMS 

empfangen worden ist (wird nicht von 

allen Providern unterstützt)  

Absenderk. 

DE/AT  

Geben Sie hier eine individuelle 

Absenderkennun g ein (11 Zeichen  

alphanumerisch oder  16 Zeichen 

num erisch)  

Empfängerbegrenzung  Wählen S ie diesen Punkt aus, wenn Sie nur an eine  

bestimmte Anzahl Empfänger versenden wollen , ohne eine 

neue Gruppe bilden zu müssen.  

Senden  Zum Senden der SMS betätigen S ie bitte diesen Button .  

Die anschließende Meldung muss mit ĂJañ bestätigt  

werden.  

(Tabellenbeschreibung zu Abb.3)  

 

* Damit die Felder, bzw. Spalten ĂSMS Job Nameñ, ĂSMS Vorlage Nameñ und ĂSMS 

Vorlagenñ in Ihrer Ansicht angezeigt werden, m¿ssen Sie im Men¿ unter ĂEigene 

Einstellungenñ einen Haken vor das Feld ĂSMS Jobnamen erfassenñ bzw. ĂSMS Vorlagenñ 

setzen. Aktualisieren Sie diese Einstellungen mit dem Button ĂSpeichernñ. 
 

3.2)  Geburtstags SMS  

Hier haben S ie die Möglichkeit , I hren Kunden Geburtstags SMS zu senden. Die SMS wird 

bis zum Geburtstag der Kunden im Rechenzentrum gespeichert und dann zur 

gew ünschten  Uhrzeit versendet.  
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(Abb.4)  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

SMS Konto  Zeigt die Anzahl der noch verfügbaren  SMS an . 

Geburtstagszeitraum  Wählen Sie die Gruppe und den Geburtstagszeitraum  

(Format TT.MM.JJJJ) aus . 

SMS Vorlagen Name *  Um eine Textvorlage zu erstellen, können Sie in diesem Feld 

einen Namen für eine Vorlage und den dazu  gehörenden 

Text eingeben. Nach Klicken auf ĂZu Vorlagen hinzuf¿genñ, 

wird diese Vorlage gespeichert.  

SMS-Text  Geben Sie hier I hren SMS -Text ein . 

Platzhalter  Falls Sie personalisierte SMS versenden wollen , können S ie 

folgende Platzhalter verwenden:   

Hallo #ANREDE# #VORNAME# #NACHNAME#, alles Gute 

zum #A# Geburtstag!!  

Zusätzlich können Sie selbst definierte Platzhalter erstellen, 

lesen Sie hierzu bei 4.3 nach.  

Sendezeit  Geben Sie hier die gewünschte  Sendeuhrzeit ein (Format: 

HH:MM)  

Typ/Absender  
Wählen Sie hier den Absendertyp (siehe Tabellenbeschr. 

Abb.3 ) . 

(Tabellenbe schreibung zu Abb.4)  

 

* Damit die Felder, bzw. Spalten ĂSMS Job Nameñ, ĂSMS Vorlage Nameñ und ĂSMS 

Vorlagenñ in Ihrer Ansicht angezeigt werden, m¿ssen Sie im Men¿ unter ĂEigene 

Einstellungenñ einen Haken vor das Feld ĂSMS Jobnamen erfassenñ bzw. ĂSMS Vorlagenñ 

setzen. Aktualisieren Sie diese Einstellungen mit dem Button ĂSpeichernñ. 

 
3.3)  Versand von Visitenkarten  

Mit dieser Funktion ist es Ihnen möglich elektronische Visitenkarten (Adressbucheinträge) 

via SMS zu versenden . 
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(Abb.5)  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

SMS Konto  Zeigt die Anzahl der noch verfügbaren  SMS an . 

Empfänger  Wählen S ie eine Gruppe aus , an die S ie SMS senden wollen . 

Empfänger (nur 

Einzelsms)  

Setzen S ie einen Haken, um nur an einen oder wenige 

Empfänger SMS zu versenden (die einzelnen Empfänger 

müssen mit einem Semikolon Ă;ñ voneinander getrennt 

werden) .  

Handy Typ  Da verschiedene Handytypen  verschieden e 

Visitenkartenformate haben , stehen Ihnen hier zur Auswahl:  

Nokia einfach (für ältere Modelle)  ; Nokia komplett/Sony 

Ericson  ;  

Siemens  

Visitenkartenfelder  Je nach Handymodell unterscheiden sich diese 

Eingabef elder .  

(Tabellenbeschreibung zu Abb.5)  
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3.4)  MMS  senden  

Hier können Sie bequem und einfach MMS versenden (Abb. 6).  

 

 
(Abb.6)  

 

Hinweis   

 

Nicht jeder Mobilfunkbetreiber  

unterstütz t den sofortigen Empfang  

von MMS. Bei vielen Handys muss  

diese Funktion zuerst mit einer  

Konfigurations -  SMS frei geschaltet  

werden.  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

Von  
Name  /  Nummer des Absenders  (11 Zeichen 

alphanumerisch oder 16 Zeichen numerisch)  

An Gruppe auswªhlen oder Haken bei Ănur Einzel MMSñ 

setzen und Nummer eingeben.  

Titel  Geben Sie hier einen Titel für I hre MMS  Nachricht ein . 

Bild  Wählen Sie mit  ĂDurchsuchen ñ ein Bild aus. Mit ĂLadenñ 

erhalten S ie eine Vorschau . Das Bild wird automati sch 

skaliert, auf eine Größe von 160 x 120 Pixel.  

SMS-Text  Geben Sie hier I hren SMS Text ein . Die Zeichenlänge 

beträgt maximal  

(Tabellenbeschreibung zu Abb.6)  
 

4) Verwaltung  

 

4.1) Adressbuch  

Das Adressbuch zeigt I hnen alle Empfänger an, die Sie entweder importiert oder manuell  

eingegeben haben.  
 

 
(Abb.7)  
 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

Suchen  Suchfunktion  

Alle Anzeigen  Zeigt alle Adressbucheinträge an . 

 Klicken S ie hier, um diesem Empfänger eine SMS zu senden.  

 Diesen Kontakt als Visitenkarte ver senden . 

 Wechselt zur Detailansicht des Adressbucheintrages . 

 Löscht diesen  Adressbucheintrag . 

Neue Adresse  Hier können Sie einen neuen Adressbucheintrag anlegen . 

(Tabellenbeschreibung zu Abb.7)  
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4.2)  Neue Adresse / Adressbuch Detail  

In dieser Maske  (Abb.8) können Sie entweder einen neuen Adressbucheintrag anlegen 

oder einen bestehenden Eintrag bearbeiten.  

 

 
(Abb.8)  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

Blacklist  

Hier stehen  Mobilfunknummern oder Emailadressen , die 

für einen Versand gesperrt sind . Die Ko ntaktdaten werden 

dabei nicht gelöscht.  

Info  
Freies Feld zum späteren  freien G ruppieren der 

Empfänger .  

Passwort  
Bereits versendetes Free -SMS Passwort. (nur wenn Modul 

Free -SMS verwendet wird) .  

     (Tabellenbeschreibung zu Abb.8)  
 

4.3) Zusätzliche Felde r / Platzhalter  für Adressbucheintrag hinterlegen  

Um zusätzliche Felder /  Platzhalter  für Adressbucheinträge zu erstellen, wählen Sie im 

Men¿ unter ĂVerwaltung - Import" den Button ĂEinstellungenñ, siehe Abb.  9, aus.  
 

 
Abb. 9  
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In diesem Menü haben Sie die Möglichkeit, 5 frei definierbare Felder zu hinterlegen . Die 

frei definierbaren Felder werden dann bei der Adressanlage mit angezeigt und werden im 

jeweiligen Adressbucheintrag gespeichert.  Zusätzliche Felder sind gleichzeitig weitere 

Platzhalter, die bei d er ĂSMS senden oder Geburtstags SMSñ-Maske zum SMS -Text mit 

eingefügt werden können.  

 
Abb. 10  

 

Benennen Sie den Feld Namen  an der vorgesehenen Stelle  und wählen Sie den Feld 

Typen ĂTextBoxñ aus. Um den Vorgang abzuschließen, drücken Sie auf den Button 

ĂSpeichernñ (Abb. 10). 

 

 
4.4 )  Gruppen   

In dieser Maske  (Abb.11 )  können Sie verschiedene Gruppen an legen. Mit Hilfe dieser 

Gruppen  können Sie genau bestimmen , an wen Sie SMS verschicken wollen.  

 

 
(Abb.11 )  

 

Spalte / Feldname  Beschreibung  

 Wechselt zur Detail ansicht der Gruppe . 

 Löscht den Gruppeneintrag . 

     (Tabellenbeschreibung zu Abb. 11 )  

 

 
4.5 ) Gruppendefinition  

Um I hre Empfänger in Gruppen zu  untergliedern  ist es wichtig zu wissen, dass alle 

Gruppe ndefinitionen als Filter zu betr achten sind.  

Grundlag e für jede Gruppe ist das Adressbuch mit folgenden Feldern:  

Filiale, Geschlecht, Info, Geburtsdatum und Postleitzahl.  
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4.5.1)  Gruppieren mit Infofeld  

 

Um eine Gruppe mit Hilfe des Infofeldes zu erzeugen , hier ein kleines Beispiel:  

 

 

Gruppendefinition:   

   
 (Abb.12 )  

 

Adressbuch:  

 
    (Abb.13 )  

 

Mit diesem Beispiel fügen S ie die Empfänger 1,2  und 5 in die Gruppe ĂTestñ zusammen. 

 

Hinweis  Idealerweise ist der Gruppenname gleich Info, wie im oben aufgeführten 

Beispiel. Wollen Sie einen Gruppennamen eingeben,  der aus mehreren Wörtern besteht, 

geben Sie den Gruppennamen (=Info) mit Unterstriche ein. Lautet die Gruppe ĂTest 

Donnerstagñ so geben Sie bitte ĂTest_Donnerstagñ ein. Das Feld ĂInfoñ muss mit dem 

Gruppennamen ausgef¿llt sein, also ebenfalls mit ĂTest_Donnerstagñ. In den 

Adressbucheintrªgen der entsprechenden Personen muss das Feld ĂInfoñ ebenfalls 

ĂTest_Donnerstagñ lauten, um diese Personen in die Gruppe aufzunehmen.  

 
 

4.5.2)  Gruppieren nach Geschlecht  

Um Ihre Empfänger nach Geschlecht zu gruppieren , kön nen Sie eine neue Gruppe 

anlegen und das Geschlecht für die jeweilige Gruppe auswählen. Wichtig hierbei ist das 

Vorhandensein von den Buchstaben ĂMñ für männlich oder ĂWñ für weiblich in der 

Adressdatei im Feld ĂGeschlecht ñ. 


































